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schon in weiter Entfernung Gegenstände zu erkennen Diese
Helligkeit währte ziemlich bis 4 Uhr 57 M von wo ab
sie erst allmälig dann aber mit Eintritt der Totalität
sehr schnell bis zur völligen Dunkelheit abnahm Man
konnte die rapide Verfinsterung an einzelnen lichterenMtwas
HHer gelagerten Wolkenmassen sehr gut verfolgen und
auch an letzteren eine Veränderung des Farbenspiels wahr
nehmen Im Uebrigen aber sahen wir weder etwas von
der Sonne selbst noch von ihrer Corona an irgend einer
Stelle der Wolken Das Interessanteste war einzig und
allein nur der plötzliche Lichtwechsel von Hell zu Dunkel
beim Eintritt der Totalität und von Dunkel zu Hell
gleich nach dem Erscheinen des Sonnenrandes um 5 Uhr
früh Bei dieser Gelegenheit richteten wir etwas später
unser Fernrohr welches bis dahin nicht in Anwendung
gebracht werden konnte nach dem Galgenberge Hier ent
wickelte sich an allen erhöhten Punkten ein interessantes
Bild von Menschenmassen Wir bemerkten Männer Frauen
und Kinder im Durcheinander ein Jeder noch bemüht
Etwas zu sehen Sie Alle aber zogen heim ohne auch
nur ein einziges Mal von ihrem bei sich geführten Blend
glase Gebrauch gemacht zu haben Hoffen wir indessen
daß es den wissenschaftlichen Forschern in anderen Ge
genden gelungen ist die Sonnenfinsterniß besser zu be
obachten Jedenfalls erleben wir in Deutschland die
nächste über 100 Jahre später eintretende totale Sonnen

finsterniß nicht mehr j
Von anderer Seite ging uns über die Sonnenfinsterniß

noch nachstehende Mittheilung zu Trotz des gestrigen
bis in die Nacht hinein anhaltenden Regens und trotz des
stets von düsteren Wolken umflorten Himmels der die
lichtspendende Sonne nur auf Minuten als matte bleiche
Scheibe hervortreten ließ waren doch vielfach namentlich
in solchen Familien deren heranwachsende Kinder und
Pflegebefohlene entweder höhere Schulen besuchen oder
doch in höheren Klassen unserer Schulen ihren Platz Haben
Vorbereitungen zur Beobachtung der Sonnenfinsterniß ge
troffen worden Zeitiger als sonst wurde gestern Abend
das Bett aufgesucht und wohl auch um es ja nicht
zu verschlafen mit der großen Zehe viermal an das un
tere Ende der Bettstelle geklopft Das ist so ein Haus
mittel hilsts nichts so schadets nichts Gestern Abend
gegen 10 Uhr hörte der Regen auf die allenthalben schon
einige Grad unter Null gesunkene Hoffnung belebte sich
von neuem und Mancher der es sich fest vorgenommen
hatte ganz gewiß nicht wegen der unsichtbaren Sonnen
finsterniß aufzustehen war doch schon um 4 Uhr aus den
Federn Die zur Beobachtung geeigneten Punkte Ber
liner Brücke Diemitzer Brücke Merfeburger Chaussee
Exerzierplatz Galgenberg u a waren von einer erheblichen
Menschenmenge aufgesucht worden Ein Herr welcher sich
die Berliner Brücke als Luginsland gewählt hatte theilt

uns übtr seine gemachten Beobachtungen Folgendes mit
Bereits 4 /z Uhr hatten etwa 200 Personen auf und
neben der Brücke Aiifstellmik genommen Diese Zahl
wurde durch stetigen Zuzug von Minute zu Minute größer
Die Morgendämmerung war bereits so weit vorgeschritten
daß die Lichter der zwischen den Schienensträngen befind
lichen Laternen mehr und mehr erbleichten Es wurde
Heller und Heller Sperlinge welche in der links von der
Brücke stehenden Birke Unterschlupf gefunden hatten flogen
auf und dem Felde zu einzeln wie verschlafene Vögel es
nach der Nachtruhe zu thun pflegen Trotz des umzoge
nen Himmels zeigten sich bereits Wer der Wolkenwand
des Horizontes einige helle röthlich gelbe Streifen Der
Zeiger wies auf 4 Uhr 50 Min Plötzlich ging durch
die Birke ein kurzandauerndes Rauschen wie man es im
Gebirge auf Aussichtsthücmen die über die Wipfel der
Laubbäume hinwegragen bei jedem Sonnenaufgang hören
kann Ohne daß der Wind weht rauscht das Laub
der Waldbäume geheimnißvoll auf Schatten legten
sich auf das Geländ Die Flammen der Laternen leuch
teten von Neuem es wurde immer düsterer immer dunkler
die ausgeflogenen Sperlinge kehrten eiligen Flugs in ihr
Nachtquartier zurück die Signallichter blitzten wiederum
Tausende von Strahlen aus es war auf einen kurzen
Moment wieder Nacht geworden Eben so rasch wie
sie gekommen schwand die Dunkelheit die Gegend hellte
sich auf die Laternen schauten wieder mit ihrem Geleucht
blöde in den Tag hinein die Sonnenfinsterniß war
vorüber M ZM 6 I noa pnMozniZ mjpg mguim

sMissionssest in Halle Mittwoch den 24
August Nachmittags 3 Uhr wird wie der Kirchl An
zeiger meldet in der Kirche zu U L Frauen das städtische
Missionsfest gefeiert werden Die Predigt wird Herr
Konsistorial Rath Dryander aus Berlin halten Die
Nachfeier findet um 5 Uhr in Freyberg s Garten statt
Ansprachen werden halten Superintendent v Förster
Pastor v Hoffmann Pastor Ragotzky und Pastor
Wächtler Alle Freunde der Mission werden zu beiden
Feiern freundlichst eingeladen

Die Gefängnißgesellschaft für die Provinz
Sachsen und das Herzogthum Anhalt hat zur
Entfaltung einer regeren Thätigkeit an verschiedenen Stellen
um Geldzuwendungen nachgesucht und erhalten von Sr
K K Hoheit dem Kronprinzen aus dem Friedrich Wilhelm
Viktoria Fonds 1000 Mk, vom preuß Ministerium des
Innern 300 Mk vom herzogl anhalt Staatsministerium
100 Mk von einer Feuer Versicherungs Gesellschast 100
Mk vom Landesdirektor der Provinz 50 Mk Die Mit
gliederzahl der Gesellschaft ist erheblich gewachsen Die
Jahresversammlung wird Anfang Oktober ds Js in
Erfurt gehalten
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Städtische Kommisstone
Sitzung der Straßenbahn Kommission am Sonnabend den

20 ds Mts Nachm 5 Uht
im Amtszimmer des Herrn Ober Bürgermeisters

Tages Ordnung
Fortsetzung der Berathung über das Straßenbahn

Projekt des Herrn Stadtbauraths Lohausen

Ms der UM mö Umgebung
Standesamt Halle a S Meldung vom 18 August

Aufgeboten Der Versichcrungsbeamte Albert Julius Probst
Köln a /RH und Luise Friederike Emilie MarieGänsicke Herr
mannstr 10 Der Weichensteller Gottlieb Karl Küchler
Beesenerstr 3 und Anna Bertha Christiane Dockhorn Dorf
Alsleben Der Schmied Heinrich Albert Scheu Braunschweig
und Juliane Laura Janz Halle

Geboren Dem Maurer Friedrich Ruhe Albrechtstr 28 1
T Emma Marie Margarethe DemKutscher Wilhelm Franke
Wörmlitzerstraße 33 1 T Anna Martha Dem Handarbeiter
Wilhelm Henze Hospitalplatz 9 1 T Amalie Martha Dem
Maler August M endler Weingärten 3 1 T Auguste Minna
Margarethe Dem Eisendreher Otto Enke Krausenstraße 10
I T Margarethe Anna

Gestorden Der Kaufmann Christoph Heinrich Spierling
66 I 5 M 2 T Poststr 1 Der Feuermann Friedrich
Christian Lenz 48 I 10 M 16 T Pfänncrhöhe 8 Die
Ww Friederike Wiedemann geb Nette 80 I 7 M 16 T
Wuchererstr 19ä Des Bäckermstr Richard Schnbarth T
Ä T gr Rittergasse 15 Der Handelsmann Johann Gott
lieb Brendel 44 I IM IST Dorothenstraße 6 Der
Bäckermstr Max Eilenberg 32 I 3 M 18 T Klinik 1
unehel S

Totale S on nensinsterniß Es muß leider als
ein beklagenswerther Umstand betrachtet werden daß wir
dies seltene Naturereigniß aus welches schon seit Wochen
nach allen Richtungen hin sowohl durch die Presse als
auch durch die für diesen Zweck besonders herausgegebenen
Bücher Karten und Zeichnungen hingewiesen worden ist
nicht in seinem vollen Umfange gesehen haben Es be
deckten leider dichte Wolken den Himmel und gleichzeitig
auch die Sonnenscheibe Dennoch hatten sich an verschie
denen Punkten der Stadt und der Umgegend zur festge
setzten Stunde die Menschen znr Besichtigung der totalen
Sonnenfinsterniß eingefunden Wir beobachteten dieselbe
von dem an der Magdeburgerstraße belegenen Wasser
thurme und berichten darüber Folgendes Die Tempera
tur vor Aufgang der Sonne betrug 12 Grad Celsius
unmittelbar nach der Totalität 11,5 Grad Celsius das
Barometer ließ eine Veränderung nicht erkennen die
Luftbewegung und die Luftfeuchtigkeit unterlagen nur un
wesentlichen Schwankungen Um 4 Uhr 30 Min war es
bereits trotz der Bewölkung hell genug geworden um

Kleine Mittheilungen
Wie lange kann einPferd hungernund dursten

Versuche welche man angestellt hat um diese Frage zu beant
worten haben ergeben daß ein Pferd weit eher das Futter
als das Wasser entbehren kann Erhält ein Pferd regelmäßig
das erforderliche Wasser zum Saufen so kann dasselbe 25 Tage
ohne festes Futter existiren während es nur 5 Tage leben kann
wenn es zwar feste Nahrung erhält ihm aber das Wasser ent
zogen wird Ist ein Pferd regelmäßig gefüttert ihm aber das
Wasser dann und wann also ungenügend dargereicht worden
so verendet dasselbe weil der Magen abgenutzt wird Wenn
einem Pferde drei Tage lang das Wasser entzogen wird so ist
bei ihm der Durst so groß daß es oft SV Liter Wasser in drei
Minuten aussaufen kann Es ist aus Versuchen die man für
Kriegszwecke z B bei lange belagerten Festungen angestellt
hat erwiesen daß Wasser in Nothfällen die Hauptbedingung
ist Pferde zu erhalten und sie den Hunger weit eher aller
dings auf Kostrn der Köperbeschaffenheit zu ertragen ver
mögen

Napoleon I in Dresdens Bekanntlich veranstaltete
Napoleon im Mai 1812 zu Dresden glänzende Feste wozu er
anwesende Fürstlichkeiten auch den Kaiser Franz stets einlud
Bei der Tafel betrug sich Napoleon jedoch lehr rücksichtslos
selbst gegen seine hohen Gäste Er selbst verschlang die Spei
sen förmlich war dann schnell satt und hob die Tafel sofort
auf ohne Rücksicht auf den Appetit seiner Tischgenossen Manche
ergötzliche Scene spielte sich bei diesen Dresdener Festlichkeiten
ab Bei dem am 24 Mai veranstalteten Feste im Opernhause
setzte sich Napoleon nicht auf seinen Sessel sondern auf den
der Königin von Sachsen um dieser den Ehrenplatz zu über
lassen Als die Königin sich sträubte den Sessel des Gewal
tigen einzunehmen ging dieser zu ihr hin und nöthigte sie sich
auf den Kaiserstuhl niederzulassen Die Königin war ob der
ihr widerfahrenen Ehre einer Ohnmacht nahe und schnell zog
der Kaiser eine Schnupftabaksdose aus der Westentasche und
bot der schwach gewordenen Königin eine Prise an Doch kaum
hatte sie dieselbe genommen so verfiel sie in einen Nießkrampf
so daß das Concert welches eben begonnen hatte sehr gestört
wurde Kaiser Franz aber welcher neben der Königin saß
zischelte dieser gutmüthig in die Ohren Es wird halt äSpa
mol gewesen sein das kann kän Deixel nicht verschnupfen

Ungebetene Gäste Aus Reichenau schreibt man
der W Mg Ztg Ein Wiener Tourist war vergangenen
Samstag spät Abends mit dem letzten Eilzuge angelangt Als
er sich auf die ewige Erklärung daß Alles besetzt sei endlich
im letzten Hotel zu gehen weigerte ließ sich die Wirthin er
weichen und versprach ihm wenn er genügsam sein wolle ein
Lager zu bereiten Der müde Wiener gelobte Alles was man
verlangte Bald darauf führte man ihn in ein auffallend küh
les Gemach wo er sichs nach Thunlichkeit bequem machte und
auch sofort in tiefen Schlaf verfiel Ein lebhafter Schmerz
am Fuße dem bald ein gleichartiger am Arme am Halse an
den Händen folgte ließ den Mann erwachen er zündete eine
Kerze an und sah sich zu seinem Entsetzen von schwarzen Thie
ren umgeben die sich an ihn anklammerten Der Aermste stieß
einen Schrei des Entsetzens aus Man eilte herbei und nun
fand alsbald die Lösung des Räthsels statt Der Tourist
hatte in der Speisekammer direkt neben einem Korbe voll Solo
krebsen geschlafen Die liebenswürdigen Thiere hatten ver
muthlich um ihn als neuen Schlafgefährten zu begrüßen ihren
Behälter verlassen und ihm auf seinem Lager einen Besuch ab
gestattet Eine angenehme Begrüßung

Die Leidensgeschichte eines Kindes, welchem
es unter der Abneigung eines Stiefvaters schlimm ergangen
war beschäftigte gestern das Berliner Schöffengericht in einer
gegen den Drechsler Clemens Reinhardt Franz gerichteten An
klage wegen wiederholter vorsätzlicher Körperverletzung Die
Frau des Angeklagten hatte demselben aus erster Ehe einen
fünfjährigen Knaben mit in die Ehe gebracht dieser aber hatte
es bei dem Stiefvater entsetzlich schlecht weil der Letztere sich
nicht zu der Einsicht entschließen konnte daß kleine fünfjährige
Kinder ihre Eigenheiten und Unarten haben sondern mit Hülfe
der strengsten Züchtigungsmittel eine eigene Erziehungsart er
sann Die Nachbarn welche sich schließlich ins Mittel legten
waren der Meinung daß dabei die Grenzen des Zulässigen
weit überschritten wurden denn sie erzählten nicht nur von
groben Faustschlägen in das Gesicht des Knaben sondern konn
ten auch mittheilen daß derselbe mit einem Gummischlauch er
barmungslos gezüchtigt worden sei daß der Vater einen dicken
Spazierstock auf dem Rücken des Kindes zerschlagen den Jun
gen zur Strafe unter die Wasserleitung gestellt habe u s w
Der Angeklagte behauptete daß die Züchtigungen nur die Folge
großer Unarten des Kindes gewesen seien der Gerichtshof ent
nahm aber namentlich aus der Darstellung der Mutter des
Knaben die sich wegen jener Mißhandlungen von ihrem Ehe
manne getrennt hat daß Letzterer das körperliche Züchtigungs
recht weit überschritten hat und verurthe lte denselben zu 200
Mark Geldstrafe oder 40 Tagen Gefängniß

Für die Schönste und Tugendhafteste In New
Uork langte kürzlich aus Ohio ein recommandirtes Schreiben
mit folgender Adresse an Dieser Brief soll uneröffnet in die
Hände des schönsten und tugendhaftesten Mädchens von New
Jork gelangen Der diensthabende Postbeamte holte in seiner
Verlegenheit die Meinung des Postdirektors ein und dieser gab
folgendes Inserat in die New Iorker Zeitung Im osts
rsst Mts Bureau erliegt für das schönste und tugendhafteste Fräu
lein der Stadt ein Brief mit wichtigem Inhalt es wird ersucht
denselben bald zu holen Binnen drei Tagen kamen nicht we
niger als neuntausend junge Mädchen und Personen die sämmt
lich angeblich den gestellten Anforderungen entsprechen wollten
Der Brief wurde bis nun nicht ausgefolgt

Prinz Ferdinand von Koburg wollte sein Leben
vor seiner Abreise nach Bulgarien so erfährt die N Fr Pr
bei einer deutschen Versicherungsgesellschaft mit 800,000 Mark
versichern Die Gesellschaft erbot sich zu einer Police von
300,000 Mark Durch die Abreise des Fürsten wurden die
Verhandlungen unterbrochen Bei derselben Gesellschaft hatte
sich seinerzeit Prinz Alexander von Battenberg mit 350,000 M
versichert Nach seiner Rückkehr nach Deutschland soll er den
Versicherungsbetrag vermindert haben

Die Güte der rothen Schminke, welche den Lippen
jenen vielbewunderten kirschrothen Hauch und den bleichen
Wangen eine so sanfte Röthe verleiht ist wesentlich bedingt
durch die Karminart welche man zur Herstellung verwendet
Die Bereitung der besten und feinsten Art dieses aus der Ab
kochung von Kochenille bei längerem Stehen sich absondernden
Farbstoffes der wegen seines außerordentlich hohen Preises fast
stets mehr oder weniger versetzt wird bietet jedoch solche Schwie
rigkeiten daß nur viele und kostspielige Versuche einen Erfolg
versprechen Folgende wahre Anekdote beweist so schreibt die

Weser Zeitung wie viel auf die geringfügigen Nebenumstände
ankommt Ein Londoner Karminfabrikant reiste nach Lyon zu
einem berühmten französischen Zunftgenossen um das Verfahren
des Kollegen kennen zu lernen für welches er sich verpflichtete
die hohe Summe von 7000 Thalern zu bezahlen Nachdem

ihm Alles auf s Genaueste gezeigt worden war fand er zu
seinem Aerger daß dieses Verfahren auf ein Haar dem seinen
entsprach Wüthend reiste er nach London zurück und strengte
einen Prozeß gegen den ihm trotzdem überlegenen Nebenbuhler
an indem er behauptete daß dieser ihm etwas verschwiegen
hätte Der Beklagte lud ihn jedoch ein noch einmal nach Lyon
zu kommen Der Engländer kam und das Erste was der Ver
klagte ihn fragte war wie denn das Wetter sei O sagte
der Engländer bissig das Wetter ist heute prächtig Ihre Me
thode indessen Halt unterbrach ihn der Franzose

wenn das Wetter gut ist könnten wir heute Karmin machen
denn wollte ich an trüben Tagen Karmin machen so würde er
ebenso gering ausfallen wie der Ihrige Das war das
ganze Geheimniß wofür der Engländer 7000 Thaler bezahle
mußte Mißmuthig entledigte er sich seiner Verpflichtung der
Prozeß wurde beigelegt und mit süßsaurer Miene verabschiedete
sich der Aufgeklärte mit den Worten Da werde ich in London
Wohl nicht viel Karmin machen können

Ein Wiedersehen Auf einem der Berliner Riesel
felder war ein junger Geistlicher neu angestellt der in der
Arbeiterkolonie den Gottesdienst abhielt Nach Schluß des
Gottesdienstes trat einer der Kolonisten ehrerbietig an ihn her
an Der Geistliche fragte theilnehmend nach seinem Begehr
worauf jener erwiderte Ich wollte mich nur erkundigen wie
es Dir geht wir waren ja einst Studienfreunde Der erstaunte
Geistliche mußte sich leider überzeugen daß jener Recht hatte

Humoristisches von der Sonnenfinsterniß Z
Hauptmann am 18 August beim Appell zum Feldwebel Wie
Sie wohl schon wissen werden findet morgen eine Sonnenfin
sterniß statt

Lassen Sie die Mannschaften 4 Uhr 15 Min im Dienstan
zuge auf dem Exerzierplatz antreten damit sie sich dieses so
seltene Naturschauspiel das für diesen Ort erst im nächsten Jahr
hundert wiederkehrt mitansehen können Ich werde ihnen die
nöchigen Erklärungen dazu geben

Bei Regenwetter ist natürlich nichts zu sehen lassen Sie die
Leute dann nur im Exerzierfchuppen antreten

Feldwebel zur Kompagnie Auf Befehl des Herr Haupt
mann findet morgen 4 Uhr 15 auf dem Exerzierplatz eine Son
nenfinsterniß im Dienstanzuge mit den Erklärungen des Herrn
Hauptmanns statt Bei Regenwetter ist draußen nichts zu sehen
die Sonnenfinsterniß findet dann im Exerzierschuppen statt

Daß aber ein jeder von den Kerls Pünktlich zur Stelle ist
und die Geschichte nicht versäumt da das Schauspiel erst im
nächsten Jahrhundert wieder einmal gegeben wird

Schwäbisch Schutzmann einer Frau nacheilend der
ein Hund folgt Sie Madam Ihr Hundle Hot jo kein Maul
korb a Frau den Hund bemerkend Ja was gohtdenn
mi des Hundle a des ischt ja gar nit mei Hundle Schutz
mann A was es lauft Jhne jo doch nach und Hot kein Maul
korb a und des g hört b schtroft Frau entrüstet So
au no Sie lautet mir jo au nach und Hand kein Maulkorb a

Im Eisenbahnwagen Ein Reisender der sehr groß
spurig thut bemerkt schließlich auf eine Frage stolz Ich fahre
nur mit durchgehenden Zügen Sofort erfolgte die Gegenfrage

Da sind Sie wohl Kassirer
Durch die Blume Nun Freund wie bist Du mit

Deiner Frau zufrieden Wie haißt ob ich bin zufrieden
Ich wollt meine Schwiegermutter wär eine alte Jungfer ge
worden



An der Frauen Jndustrieschulej von Fräulein
Elise Wildhagen wird im Monat Oktober Frau Sara
Haß müssen aus Kopenhagen eine Normal Klöppelklasse
einrichten Dieselbe hat bereits in Dänemark Schweden
und Norwegen Spitzenklöppelschulen eingeführt und ist
jetzt nach Ägram bemfm um auch dort eine solche nach
ihrem System zu errichten Durch Vereinfachung der
Lehrmethode Verbesserung des Arbeitsgeräthes und der
Muster hat sich dieser Zweig weiblicher Handfertigkeit be
reits viele Verehrerinnen erworben und wird sich hoffent
lich auch hier in Halle bald einbürgern

IDer Hallesche Schützenbund hielt gestern
Abend im Cafö David eine Mitglieder Versammlung ab
in welcher noch einmal Alles besprochen wurde was auf
das kommenden Sonntag und Montag stattfindende
Königsschießen Bezug hat Danach erfolgt am Sonntag
Mittag auf dem Schießstande bei Diemitz ein Schießen
an dem euch Gäste theilnehmen können Am Montag
Morgen findet die Ausfahrt der Schützen vom Cafö
David aus nach dem Schießhause Birkhahn statt An
dem Königsschießen können nur Mitglieder die ihren Schuß
selbst abgeben müssen theilnehmen Am Mittwoch Abend
wird dann im Cass David Concert Königstafel und
Ball abgehalten Gleich nach diesem Feste findet eine
große Versammlung statt in welcher die bei dem nächst
jährigen Mitteldeutschen Bundesschießen das in unserer
Stadt abgehalten wird thätigen verschiedenen Komitees
gewählt werden sollen In der gestrigen Versammlung
lag bereits eine von den Herren Architekten Brumme u
Fahro hier gefertigte Zeichnung der Bauten auf dem
Festplatze Pulverweiden aus die sich allgemeinen Beifalls
erfreute

Abfchieds Concert Das letzte Sommerconcert
unserer Regiments Kapelle welche des Manövers halber
ca 5 Wochen nicht in Halle anwesend sein wird fand gestern
vor einem sehr achtsamen Publikum im Prinz Carl und
zwar des höchst ungünstigen Wetters wegen im
Saale statt Das Programm des Abends bot erwünschte
und sorgfältig erwogene Abwechselung es wurden Compo
sitionen namhafter Meister wie Reinecke Wagner Brahms
und Verdi zu Gehör gebracht und das Orchester war wie
immer sorgsam darauf bedacht sich bei seinen Reproduk
tionen keine Nüance entgehen zu lassen und sich nach voran
gegangener gründlicher Durcharbeitung durch geschmack
vollen und präcisen Vortrag bestens zu empfehlen Einen
besonderen Genuß hatten die Anwesenden durch die Wie
dergabe der Ouvertüre z Op Phädra v Massenet des
Entre Akt s aus König Manfred der Ungar Tänze v
Brahms und einer großen Fantasie a d Op Trouba
dour v Verdi Herrn Drehmann Tromp wird der stür
mische Beifall des Publikums gezeigt haben daß sein Solo
sehr dankbaren Boden fand Mögen die Zugehörigen
unserer Regiments Capelle ihr tüchtiger und gewissenhafter
Leiter an der Spitze wohlbehalten aus dem Manöver zu
rückkommen und dann aufs Neue dokumentiren daß ihre
Leistungen sich mit Recht der Gunst des Publikums er
freuen

Viktoria Theater Gestern Abend ging vor sehr gut
besetztem Hause als Novität der Bauernbaron Volksstück
mit Gesang in 5 Akten von Franz Hilpert Musik von W
Dreßler in Scene Wenngleich der Stoff des Stückes nicht
gerade neu ist so bat es doch der Verfasser verstanden ihn so
zu behandeln daß das Publikum gefesselt wird Ein reicher
Bauer willigt in die Verlobung seiner einzigen Tochter Afra
mit dem Sohne des mittellosen resp verschuldeten Haginger
Schon ist der Tag der Hochzeit festgestellt da erregt der alte
Haginger denZorn des Großbauern weil er mit Entschiedenheit
gegen das Versicherungsschwindelunternehmen des Bauernba
rons von Morwitz auftritt Während des hier entstandenen
Tumults wird Haginger von einem Knechte des Großbauern
erstochen und stirbt in den Armen seines Sohnes der an der
Leiche seines Vaters mit blutendem Herzen sich von Afra
trennt Der Großbauer der sich mit Recht für den eigentlichen
Urheber des Mordes hält wird von den ärgsten Gewissens
bissen gepeinigt und seine Sorge vermehrte sich noch als er
sich durch von Morwitz Schwindelmanöver um Hab und Gut
gebracht sieht Von der Verzweiflung übermannt will er sich
in den See stürzen da wird er von dem jungen Haginger ge
rettet der ihm infolge der Reue die er über den Tod des alten
Haginger gezeigt alles Unrecht bereits verziehen hat und nun
in den Armen Afras sein Glück findet Die auftretenden
Personen sind echte Gestalten aus dem bayer Volksleben und
könnten kaum lebenswahrer gezeichnet werden Die Darstellnng
war eine durchaus lobenswerthe Die Hauptrollen die sich in
bewährten Händen befanden wnrden mit größter Präzision
und wohldurchdacht durchgeführt Trefflich waren die Leistun
gen der Familie Hofinger und kargte darum das Publikum n cht
mit der wohlverdienten Anerkennung Mit kräftigen Strichen
charakterisirte Herr Heimerdinger den Großbauer der mit allzu
großem Vertrauen auf die Ehrlichkeit seiner Mitmenschen sein
Hab und Gut um sich und den Seinen ein noch sorgenloseres
Dasein zu bereiten zu Spekulationen hingiebt Seine Dar
stellung war so lebenswahr daß sie Jeden mit fortriß Frl
Schwarz wußte das Praktische und herzensgute und nachdem
alle Warnungen das Geld nicht aufs Spiel zu setzen fruchtlos
waren auch das Leid mit dem Gatten tragende Weibchen in lie
benswürdiger verständnißvoller Weise zu spielen Beider Toch
ter die von wahrer Liebe erfüllte Afra fand in Frl Flachs
land die beste Vertreterin Mit gewohnter Fertigkeit und der
ihr eigenen den Zuschauer gewinnenden Art brachte sie die hüb
sche Rolle zum rechten Ausdruck Für die von ihr vorgetrage
nen Lieder heitereu und ernsten Charakters erntete sie den leb
haftesten Beifall Den Krantbaner gab ein Gast Herr Schwarz
und gestaltete derselbe seine Rolle zu einer recht befriedigenden
Recht brav zeichnete Herr Hanisch den in Mra verliebten aber
bei dieser weil zu dumm keine Gegenliebe findenden Sohn des
reichen Krautbauers In Spiel und Gesangsvorträgen hatte
er schnell die Zuschauer gewonnen Auch die übrigen Mitwir
kenden speziell Herr Irwin als Johann Haginger und Auser
korener Afras trugen zum Gelingen des Ganzen in lobeuswer
ther Weise bei Die Direktion hat in der Wahl dieses Stü
ckes keinen Fehlgriff gethan und wünschen wir derselben für
ihre Bemühungen fernerhin den besten Erfolg Dieser dürfte
bei den trefflichen ihr zu Gebote stehenden Kräften nicht aus
bleiben

Wrämiirt Bei der heute Vormittag aus der
internationalen Bäckerei c Ausstellung in Dresden er
folgten Prämiirung errang unsere einheimische Industrie
wiederum einen hervorragenden Erfolg Der Firma

F Herbst u Comp hier wurde die königlich sächsische
silberne Staatsmedaille und der für die beste Teig Theil
maschine gestiftete aus zwei prachtvollen Kandelabern be
stehende Ehrenpreis bei jener Prämiirung verliehen

sZus chlag, Die Maurerarbeiten zum Bau des Em
pfangsgebäudes auf hief Bahnhof sind dem Herrn Mau
rermeister Heiser übertragen und wird mit denselben
dieser Tage begonnen

Termin Aus hies Rathsstube stand heute Vor
mittag Termin betr die Enteignung des Kaufmann Funke
schen Schuppens hinter der Marktkirche an Den Vorsitz
führte ein Decernent der Kgl Regierung zu Merseburg
Es erfolgte eine Besichtigung an Ort und Stelle wobei
die Herren Maurexmeister Kuhnt und Köhler als Sach
verständige fungirten Eine Einigung ist bei dem hohen
Preise den der Besitzer fordert nicht erzielt

Vermißh wird seit Dienstag ein hiesiger Fuhrherr
und nimmt man an daß derselbe in den Fluthen der
Saale den freiwilligen Tod gesucht hat Für diese An
nahme spricht der Umstand daß an dem Ufer des Flusses
in der Nähe der Felsenburg die Papiere des Lebensmüden
gefunden worden sind Die Leiche ist bis jetzt noch nicht
zum Vorschein gekommen

Ungückssälle j Gelegentlich des Schützenfestes in
Sachsa a H ereignete sich beim Abschießen einer Kanone
ein bedauerlicher Unglückssall insofern als sich dieselbe zu
vorzeitig entlud und dem daneben stehenden Polizeisergeanten

Peuckert die Pulverladung in das Gesicht drang Der
Unglückliche erlitt namentlich eine erhebliche Verletzung des
rechten Auges auf welchem sich der Staar gebildet hat

In der Papierfabrik der Firma Gebr Dietrich in
Weißenfels verunglückte gestern der Arbeiter Kellermann
daher indem er beim Einlassen des Papieres in die eng
lische Presse von den Walzen erfaßt wurde und schwere
Quetschungen dreier Finger der rechten Hand erlitt
In Burgwerben bei Weißenfels zog sich die 5 jährige
Tochter des Gastwirths Schatz durch Hall in einen Glas
scherben eine Knieverletzung zu die weil nicht beachtet
sich erheblich verschlimmerte In allen drei Fällen machte
sich die Aufnahme der Betroffenen in die hiesige Klinik
nothwendig

Aus dem Leserkreise
Die Sonnensinsterniß am 19 August 1887

Die Sonne sprach heut morgen früh
So viele Menschen sah ich noch nie
Zusammen auf einem einzigen Haufen
Und s kommen stets noch mehr gelaufen
Die Neugier trieb sie her ich wette
Aus ihrem warmen Federbette
Beginn ich purpurn meinen Lauf
Da steht gewiß kem Einz ger auf
Um sich zu sreu n an meinem Strahl
Wie wär es foppt ich sie einmal
Und dabei zog der Bösewicht
Den Schleier über s Angesicht
Kein Nah erscholl die ganze Menge
Verlief enttäuscht sich im Gedränge

L Kreidner

Kirchliche Anzeigen
Am 11 Sonntag nach Trinitatis predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Prediger Marschner
Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne Nachmittag
2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superintendent v Förster

Kapelle des Nordfriedhois Der Gottesdienst fällt aus
Montag den 22 August Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr

Superintendent v Förster
Mittwoch den 24 August Nachmittag 3 Uhr Feier des

städtischen Missionsfestes Predigt Herr Konsistorialrath
Dryander aus Berlin Texte werden an den Kirchthüren
ausgetheilt

Zu St Ulrich Vorm 8Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel

Der Kindergottesdienst fällt aus
Diemitz Vormittag 9Vs Uhr Herr Kandidat Habicht

Vormittag 11 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
3 St Moritz Vormittag 3 Uhr Herr Diakonus Nietsch

mann Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Saran
Nachmittag IVt Uhr Kindergottesdienst Derselbe

Mittwoch den 24 August Vormittag 10 Uhr Beichte und
Kommunion Herr Oberprediger Saran

Hospitalkirche Vormittag 10Uhr Herr Diakonus Nietsch
manu

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Abends 6 Uhr Herr Donrprediger Albertz

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
Vorm 3 4 Uhr

Zu Neumarkt Vormittag 8 Uhr Herr Hilfsprediger Loh
mann Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Ho ff mann

Die Kinderlehre fällt aus
Zu St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Prediger Palmis

Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hülfsprediger
Müller

Nachmittag 2 Uhr Versammlung der konfirmirten jungen
Mädchen im Pfarrhause bei Herrn Pastor Knuth

Mittwoch den 24 August Vormittag 10 Uhr allgemeine
Beichte und Abendmahlsfeier Herr Pastor Knuth

Freitag den 26 August Abends 3 Uhr Bibelstunde Herr
Hülfsprediger Müller

Im städtischen Siechenhause Vorm 9 Uhr Herr Hülfs
prediger Müller

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Fest Mariä Himmelfahrt Morgens
7 Uhr Frühmesse Vormittag 9V Uhr feierliches Hochamt
mit Predigt Nachmittag 2 Uhr Muttergottesandacht mit
Litanei gelungen von der Cäeilia

Sonnabend vor dem Feste ist Vigitfasttag

Getraute
Zn U L Frauen Den 14 August der Stellmacher K Kalisch

mit verw S Liebscher geb Grunert Den 17 August der
Restaurateur L Röding mit M Hartmann

Ulrichsparochie Den 10 August der Schlosser G F P
Schimpf mit I Eh W Steckel Den 13 August der Sattler

G H Müller zu Torgau mit E A Schröer Der Maurer
F A Beyer zu Seeben mit C Reichelt

Moritzparochie Den 14 August der Maler Stiefel mit
S M Heunemanu

Domkirche Den IS August der Bäcker Penz mit B
Neumärker

Neumarkt Den 13 August der Schneider Schmidt mit

uz j KKnms 5Getaufte
Zu n L Frauen Des Tischler Angermann T Anna

Frieda geb 6 Januar 1887 Des Schmied Pecht S Max
Richard geb 8 März Des Tapezierer u Dekorateur
Bönicke S Gustav Adolf geb 14 Mai Des Braumeister
Anspach S Siegfried Paul qeb 7 Juli Des Eisenbahn
Statious Diätar Müller S, Otto Walther Willy geb 12 Juli

Des Schneidermeister Grund S August Heinrich Willy
geb 15 Juli

Ulrichsparochie Eine unehel T Anna Lonise Marga
rethe geb 3 Januar 1837 Des Liniirer H F Baumann
T, Alida Charlotte Henriette Margarethe geb 24 Februar

Des Werkmeister H G G Stolle S Otto Kurt geb
8 März Des Werkmeister H Haase T Anna geb 23
März Des Former H Hellwmg T Johanne FriedaMinna
geb 29 April Ein unehel S Otto geb 1 Mai Des
Schlosser K L Reißer S Wilhelm August Carl Rudolf geb
2 Mai Des Schmied I O Klewe T Karoline Louise
Sophie geb 6 Mai Des Schlosser K F A Bertram S,
Otto Karl geb 9 Mai Des Kaufmann I A Michael S,,
Julius Alexander geb 13 Mai Des Steinmetz E R
Hartmann T Johanne Frieda geb 15 Mai Des Modell
tischler H A Leviu T Hedwig geb 19 Juni Des
Zimmermann I F Ch Strickrodt T Friederike Marie Frieda
geb 25 Juui

Moritzparochie Des Fabrikarbeiter Pretzsch T Elise
Margarethe geb 26 Februar 1887 Des Tischler Köhler
T Marie Emma Clara geb 2 März Des Maler Stein
S Hermann Otto geb 16 März Des Musiker Minde S
Wilhelm Otto Eduard Hermann geb 13 April Des Mehl
händler Raap T Elfe Gertrud geb 27 Mai Des Tischler
meister Günther S Robert Walther geb 15 Juni

Entbindungs Jnstitut Ein unehel S Franz Otto
geb 7 August 1887 Eine unehel T Amalie Jda geb 8
August Eiue unehel T Sophie geb 9 August Eine
unehel T Jda geb 10 August Eine unehel T Bertha
Emma geb 11 August

Domkirche Ein unehel S Leberecht Max geb 13Oktober 1886

Neumarkt Des Töpfer Kaulich T Bertha geb 27
auuar 1887 Des Handarbeiter Henneberg T Anna Marie

geb 21 Mai Des Tischlermeister Vogler S Karl Paut
Rudolf geb 31 Mai Des Strafanstalts Ausseher Seyfarth

Marie Helene Martha geb 5 Juni Des Handarbeiter
Haberland T Marie Anna geb 18 Juni Des Mehl
händler Dammsch T Else Hanna geb 2 Juli Des
Zimmermauu Tischer D Anna Louise geb 9 Juli Des
Seilermeister Müller S Paul Franz geb 4 Juli

Glaucha Eiue unehel T Elise geb 22 November 1836
Ein unehel S Otto Curt Friedrich geb 10 Januar 1887
Des Eisendreher Kalze S Friedrich Hermann Ernst geb

12 März Des Kaufmann Rachvoll T, Edith Rosalie
Mathilde Julmue geb 19 April Des Former Horn T
Anna Minua geb 7 Mai Des Maschinenwärter Forberg
T, Elise Emma Anna geb 8 Mai Eine unehel T
Martha Minna geb 21 Mai Des Handarbeiter Röthling
T Friederike Anna geb 30 Mai Des Fabrikarbeiter
König S Franz Otto geb 3 Juni Des Maurer Schulze
S Eduard Max Willy geb 18 Juni Des Handarbeiter
Horn T Anna Marie geb 2 Juli Des Werkmeister
Schade T Louise Martha geb 2 Juli Des Handarbeiter
Wächter S, Friedrich Karl geb 9 Juli

Erste konftituirende Generalversammlung
des evangelischen Bundes

zn Frankfurt a M
Wir wir unsern Lesern bereits durch telegraphische Meldun

gen mittheilten konstituirte sich ani 16 und 17 Angust in
Frankfurt a M zur Währung der deutsch Protestantischen In
teressen der evangelische Bund durch einstimmige Annahme der
Statuten unter zahlreicher Betheiligung vou evangelischen Män
nern aus fast allen deutschen Ländern Den Vorsitz bei den
Verhandlungen führte Landesdirektor Graf Wintzingerod auf
seinen Antrag wurde dem Kaiser telegraphisch von der Konsti
tuiruug Kenntniß gegeben Ans Antrag der Württemberger
und Oberlansitzer Mitglieder beschloß die General Versamm
lung die Veröffentlichung einer Deklaration daß der Evange
lische Bund nicht beabsichtigt etwas im Bekenntnißstand der
evangelischen Landeskirche zn ändern Die Zahl der Bundes
mitglieder betrug nach dem Bericht des Konsistorialrath Lensch
ner über die Lage der Sache zur Stnnde der Konstituirung
des Bundes rund 10000 und zwar gehören zum Bunde 2000
Geistliche und 8000 Laien Letztere setzen sich zusammen aus
1329 Lehrern darunter 127 Universitätslehrer 541 akademisch
gebildete Lehrer und 547 Volksschullehrer 157 Staatsbeamte
189 Kommnnalbeamten 93 Aerzten 33 Militärs 21 Literaten
201 Landwirthen 830 Industriellen und Kaufleuten u s w
Die Provinz Sachsen ist das Centrum des Bundes dort woh
nen die Mitglieder des geschäftsführenden Vorstandes Sie
steht mit 2240 Mitgliedern voran Jedenfalls bilden die ge
nannten 10000 den Ansaangspnnkt einer würdigeil Repräsen
tation der evangelischen Kirche Das zn Erfurt begonnene Un
ternehmen ist schon heute gesichert Freilich ist im Norden und
Osten die Theilnahme noch gering und im Süden fehlt fast
völlig das Königreich Bayern Aber es regt sich schon in den
erstgenannten Gegenden Anch viele der konfessionellen und
positiven Richtung angehörige Geistliche haben sich dem Bunde
angeschlossen so in Westfalen etwa 70 In Württemberg ist
es gelungen die Geistlichen aller Richtungen für die Sache des
Bundes zu erwärmen Die Organisation ist freilich noch weit
zurück Die Zahl der statutarisch konstituirten Landesvereine
ist noch eine geringe Aber es bestehen an vielen Orten Grup
peu von Vereinen die nur der Zusammenfassung warten Ein
erfreuliches Zeichen ist es daß der Gedanke des evangelischen
Bundes in der deutschen Jugend Wurzel gefaßt hat

Nachdem Geheimrath von Voß Halle über die Kassenver
hältnisse des Bundes Bericht erstattet erhielt Pastor Lössler
Brausberg das Wort um über den numerischen Rückgang des
evaugelischen wie deutschen Elements in den Ostseeprovinzen
Mittheilung zu machen Pastor Hosfmanu aus Breslau be
richtete über die Fortschritte der römischen Kirche in Schlesien
P Rade ans Schöneberg in Sachsen berührte die Simultan
fchulirage und namentlich die in den Simnltanscbuleu gebrauch
ten Lesebücher Pfarrer Brecht aus Würtemberg berichtete
über die dort herausgegebenen Broschüren über die konfessio
nellen Verhältnisse in Würtemberg und die mit denselben ge
machten Erfahrungen Professor Dr Beyschlag über die katho
lische Reformbewegung inDeutschland der Schweiz und in Oester
reich

Um 6 Uhr Abends fand in der in allen Theilen des Schif
fes dichtgefüllten Paulskirche ein Festgottesdienst statt Der
vom Pastor Vieregg aus Bonn gehaltenen Predigt lag als
Text das Schrsitwort zu Grunde II Tim 1 V 5 ff, in
welchem es u A heißt Gott hat uns nicht gegeben den Geist



der Furcht sondern der Kraft und der Liebe und der Zucht
u f w Am Abend Ware die inzwischen immer zahlreicher
eingetroffenen Mitglieder in freier Vereinigung versammelt
Die Hauptversammlung am 17 war eine öffentliche und wurde
in der deutsch reformirten Kirche gehalten Die Versammlung
wurde von dem provisorischen Bundesvorsitzenden Grafen von
Wintzingerode mit einer längeren Ansprache eröffnet Derselbe
forderte die Versammlung demnächst auf zu ihrer Consti
luirung zu schreiten nachdem er noch von einigen Grützen
Mittheilung gemacht hatte die eingegangen waren unter An
deren von dem Oberpräsidenten der Provinz Hessen Nassau
und von dem Oberpräsidenten Dr Möller in Magdeburg Die
Versammlung ersuchte den anwesenden Fürsten Hohenlohe Lan
genberg den Vorsitz zu übernehmen Hierauf erhielt Consisto
rialrath Professor Dr Fricke aus Leipzig das Wort zum Vor
trag über den ersten Gegenstand der Berathung Die Aufgaben
und der Charakter des evangelischen Bundes Im Anschluß an
diesen Vortrag wurden folgende Anträge des Vorstandes zur
Verhandlung gestellt 1 betreffend Dotation der evangelischen
Landeskirchen 2 Mischehen 3 römische Prozessionen 4 öffent
lichen Schutz gegen die Beschimpfungen der Reformatoren
insbesondere Dr Martin Luthers S betreffend Zulassung rö
mischer Orden und der barmherzigen Schwestern 6 betreffend
jährliche volksthümliche Feier von Luthers Geburtstag Diese
Anträge waren wie ConMorialrath Leuschner Namens des
Vorstandes erkärte an den Vorstand aus der Mitte des Evan
gelischen Bundes herangetreten und derselbe hat sich dieselben
nur angeeignet In der Spezialdiskussion wurden gegen meh
rere Punkte Bedenken und Einreden erhoben und auch einzelne
Abänderungen beantragt und beschlossen Namentlich traten
verschiedene Redner mit großer Wärme für die barmherzigen
und grauen Schwestern ein und bestriiten das thatsächliche
Vorkommen von Uebergriffen derselben Sämmtliche Anträge
wurden mit großer Mehrheit meist einstimmig angenommen
Die Nummern 4 bis 6 wurden redaktionell zu einem Satze ver
bunden Demnächst gelangte der Antrag des Professors Bey
schlag zur Annahme das Preßkomitee zu beauftragen über die
einzelnen Gegenstände der Anträge baldthunlichst erläuternde
Flugschriften erscheinen zu lassen desgleichen ein Antrag des
Consistorialraths Leuschner auf Herbeiführung einer bessüren
und vollständigeren Statistik hinsichtlich der Mischehen

Den Gesammteindruck der Frankfurter Generalversammlung
fassen Wir zusammen mit den Worten mit welchen Pastor
Vieregg Bmm der Festprediger der Frankfurter Versammlung

beim Festmahle auf den ihm dargebrachten Dank der Versamm
lung erwiderte Wenn man in den Rheinlanden und wenn er
selbst noch dies oder jenes Bedenken gegen den evangelischen
Bund gehabt habe der erhebende und hocherfreuliche Verlauf
die vielseitigen klärenden und anregenden Mittheilungen auf
der Versammlung haben alle Bedeuten zerstreut und ihn wie
gewiß alle Theiluehmer der Sache des Bundes völlig und ganz
gewonnen

Theater Mit MuM
Hans von Bülow hat nun dauernd seinen Wohnsitz in

Hamburg genommen Der Künstler wird außer den dreißig
Overnvorstellungeu ini Hamburger Stadttheater die Berliner
Philharmonischen Konzerte die Hermann Wolff schen Abonne
ments Konzerte in Hamburg und einen Theil der Bremer
Abonnements Konzerte leiten Als Pianist wird sich H von
Bülow nur selten u A in den genannten Hamburger Aboune
ments Konzerten hören lassen

Das Pariser Odeon Theater wird die nächste Spiel
zeit mit Perdrix einem dreiaktigen Lustspiel von Ad mms
und einem Einakter Maitre Andrs, aus der Feder desselben
Schriftstellers eröffnen Ferner wird für den Winter in diesem
Äeater die Aufführung einer Bearbeitung des Kaufmanns
von Venedig in Versen vorbereitet welche einen jüngeren wohl
bekannten Pariser Bühnendichter zum Verfasser haben soll

Die Eiubalsamirung der Leiche der Hofschauspie
lerin Josephine Wesselyist am Sonntag wie die N Fr
Pr berichtet vorgenommen worden Die todte Künstlerin ruht
wie schlafend im Sarge Ihre Gesichtszüge sind nicht entstellt
nur die gelbe Farbe verräth die heimtückische Krankheit welcher
die Verstorbene erlag Die so schnell Dahingeraffte wurde im
Tode bräutlich geschmückt Einen duftigen Schleier und einen
Myrihenkranz auf dem Haupte ein Amulet in Gestalt eines
blanen einfachen Kreuzchens das ihr im Leben lieb gewesen
auf der Brust so ruht die Künstlerin im Todtenschrein Unter
den Kränzen die der Dahingeschiedenen gewidmet wurden be
findet sich einer von Frau Charlotte Wolter mit der Widmung

Meiner lieben reichbegabten Kollegin Josephine Wessely die
letzten Lorbeeren Charl Woltervon Ferdinand Baumeister
aus Kalteuleutgeben Letzter Gruß Dir Du armes liebes
Kind Dein alter kranker Kollege Baumeister von Frau Schratt
Meiner unvergeßlichen Kollegin und Freundin Frau Anna
Bauer Meiner unvergeßlichen Kollegin Von Emmerich
Robert ein großer Lorbeerkranz mit schwarzweißer Schleife
Außerdem wird die Direktion des Hofoperntheaters und des
Burgtheaters sowie die Geueral Jntendanz je einen Kranz auf
den Sarg der Verblichenen niederlegen

Der Theateragent Felix Bloch wurde gestern Mit
tag am dem neuen jüdischen Friedhofe in Weißensee zur letzten
Ruhe bestattet Zahllose Kränze die in einem besonderen Wa
gen nach dem Kirchhof geschafft wurden schmückten den in der
Bethalle aufgebahrten Sarg Die Berliner Theater ließen fast
sämmtlich durch Entsendung von Deputationen und dnrch pracht
volle Kranzspenden ihr Beileid bezeugen Ebenso zahlreich wa
ren die Kranzspenden die von auswärts von den Theaterdirek
tioncn worunter auch das Stadttheater von Halle vertreten
war oder von den Direktoren persönlich eingetroffen waren
Ebenso spendeten die bekanntesten Bühnenschriftsteller und viele
namhafte Schauspieler uud viele Andere Lorbeerkränze und

Palmenzweige in reicher Fülle Nach Hunderten zählte das
Trauergefolge Fast alle Berliner Direktoren sehr viele Schau
spieler waren erschienen denen sich Vertreter vieler Zeitungen
und andere dem Theater nahestehende Persönlichkeiten abschlös
sen Nach der ergreifenden Gedächtnißrede des Rabbiners Dr
Mahbaum erfolgte die Beisetzung der sterblichen Hülle unter
den üblichen Gebeten
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Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück

sDie Dörstewitz Rattmannsdorfer Braunkohlen
Jndustrie Aktiengesellschast zu Halle a S j vertheilte
pro 1886187 wie wir erfahren keine Dividende Der geringe
Gewinn wird zu Abschreibungen verwendet

Die Zuckerfabrik Laucha ertheilt Pro 1386/87 12 pCt
Dividende

Die Generalversammlung der Zuckerfabrik Radegast
Anhalt beschloß wie man uns mittheilt eine Dividende von

1V pCt zu vertheilen

Provinz und Nachbarstaaten
Thüringen 18 August Arbeiterkolonie Der Plan

bezüglich Einrichtung einer Arbeiterkolonie für die thüringischen
Staaten reift seiner Verwirklichung entgegen Da aus den
verschiedenen Theilen Thüringens bereits Mitglieder angemeldet
und ohngesähr MOV Mark gezeichnet sind will man die Staats
regierungen ersuchen eine entsprechende Summe die womöglich
zum Ankauf eines geeigneten Grundstückes ausreiche als unver
zinsliches Darlehen zu gebet

Spand au 16 August Bittgesuch an den Kaiser
Kebensrettung Ein vierzehnjähriger Knabe von hier hat
an den Kaiser ein Schreiben gerichtet in welchem er seine
Liebe zur Musik kundgiebt und die Bitte ausspricht zum Mu
sikdirektor in der Armee ausgebildet zu werden Nachdem bei
der Behörde Nachfrage über den Knaben gehalten war ist der
selbe dieser Tage Herrn Musik Direktor Roßberg vorgestellt
worden der ihn betreffs seines musikalischen Talents prüfte
Das Examen soll zu Gunsten des jugendlichen Bittstellers aus
gefallen sein Beim Stätteplatz am Kolk geriethen gestern
Nachmittag zwei etwa achtjährige Mädchen in Gefahr in der
Havel zu ertrinken Die beiden Kinder waren dMbst beim
Spielen unversehens dem Rande des Bollwerks zu nahe gekom
men und fast zu gleicher Zeit in das über mannstiefe Wasser
gefallen Auf ihr Hilfegeschrei eilte der bei seinem Hause wei
lende Brückenaufseher Steuer herbei und sprang mit voller
Kleidung in den Fluß Es gelang ihm die beiden Mädchen zu
retten

Niemberg Saalkr 14 Aug Raffinirter Gauner
In diesen Tagen kam einer der Arbeiter aus dem nahen Stein
bruche zu dem hiesigen Restaurateur Herrn Lutter und klagte
demselben daß er bei dem Löschen des von uns vor einigen
Tagen an dieser Stelle erwähnten Feldbrandes sein Portemon
naie mit dem Gelde verloren habe Er müsse nach Magde
burg um dort Arbeiter anzuwerben habe aber nun kein Reise
geld Er bat deshalb um Aushülfe Nachdem der Arbeiter
dem Herrn L ein Sparkassenbuch über 25 Mk übergeben er
erhielt er ein kleines Darlehen von 10 Mk von welcher Summe
er auch sofort die Zeche bezahlte Einige Minuten später
brachte er das Geld wieder zu dem Wirthe mit der Bitte das
selbe einstweilen aufzuheben da er auf dem Felde noch einmal
nach seinem Gelde suchen wollte Bald aber kehrte er uuver

richteter Sache zurück und nahm das Geld wieder an sich Bei
dieser Gelegenheit zeigte der Arbeiter auch noch ein Sparkassen
buch über 125 Mark Mit dem nächsten Zuge ging die Reise
nach Magdeburg ab aber der Arbeiter ist bis heute noch nicht
wieder zurückgckehrr Herr L mißtrauisch geworden schrieb
deshalb an die städtische Sparkasse zu Eisleben von welcher
die beiden Sparkassenbücher auf den Namen Fetisch ausge
stellt worden waren Sehr bald aber kam die Nachricht zurück
daß die vorgedächten beiden Sparkassenbücher bereits als ge
stohlen angemeldet worden seien Herr L hatte es also mit
einem rassinirten Gauner zu thun gehabt Derselbe ist übrigens
an seinen besonderen Kennzeichen leicht erkennbar denn über
dem rechten Auge hat derselbe ein rothes Mal und der Zeige
finger der rechten Hand ist steif

Verschiedenes

Ein blutiger Massenkrawall an welchem sich
mehr denn 300 Kombattanten betheiligten und in welchem
2 Kämpfer todt auf dem Platz blieben und 10 schwer
verwundet wurden wurde Donnerstag Mittag zwischen
12 und 1 Uhr zwischen Maurern und Kanalisations Erd
arbeitern auf dem Nollendorfvlatz in Berlin anSgefochten
Mit Hebebäumen Latten Steinen wurde aus einander
losgeschlagen In den Laden eines Bäckermeisters Wsber
ling drangen einige der Kämpfenden ein bemächtigten sich
der sogenannten Backscheite und griffen mit denselben
ihre Gegner an Ein Arbeiter Fahrich schlug den Maurer
Jadow mit einem Hebebaum nieder und zertrümmerte ihm
den Schädel Zwei Arbeiter blieben todt auf dem Platze
ein Zimmermann Wrocklage wurde tödtlich verwundet 2
Verwundete wurden durch Polizisten nach dem Elisabeth
krankenhause geschafft 10 mehr oder weniger Verwundete
wurden von zwei Aerzten an Ort und Stelle verbunden
Zahlreiche Verhaftungen wurden später vorgenommen

Zur Affaire Ziethen Wilhelm Die Anrufung
der Oesfentlichkeit seitens des die Untersuchung führenden
Herrn Landrichters Marx behufs Ermittelung eines für
die Untersuchung wichtigen Messers ist nicht erfolglos ge
wesen Wie die Elberselder Zeitung meldet i t dem Herrn
Untersuchungsrichter auf die erfolgte Bekanntmachung hin
ein Messer wie dasjenige nach welchem geforscht wird
bereits am 16 d M übergeben worden und zwar von
einem Herrn aus Barmen Es handelt sich bekanntlich um
das Messer welches Wilhelm damals im Besitze hatte und
welches er behauptet am Tage nach der That aus dem
Transporte von dem Cantongesängnisse zu dem Landge
richte an der Berlinerstraße aus dem Gefangenenwagen ge
worfen zu haben Wilhelm soll das nunmehr überreichte
Messer als das seinige bereits anerkannt haben

Telegraphische Nachmchtes
Pest 18 August Der Staatskassenausweis für das zweite

Quartal dieses Jahres ergiebt eine Gesammteinnahme von
62 964 885 st und eine Gesammtausgabe von 85 991248 fl
Verglichen mit der gleichen Periode des Vorjahres sind die
Einnahmen um 910 028 fl günstiger die Ausgaben um
6 782 330 fl höher letzteres ist Folge der außerordentlichen ge
meinsamen Ausgaben

Paris 19 August Die von Rouvier gestern Abend gehal
tene Banketrede beschästigte sich vorwiegend mit der Einigkeit
der Parteien und schloß Man kann in der Regierung den
jenigen keinen Platz einräumen welche sich als Feinde der Re
publik bekennen Wir sind aber eine wohlwollende Regierung
und nicht eine Regierung des Kampfes Wir möchten bei der
Jahresfeier von 1789 alle Franzosen auf dem Boden der
republikanischen Institutionen versöhnt sehen Dies ist unser
einziger Wunsch

London 18 August Unterhaus Der Sekretär für die
Kolonien Holland erklärt in Beantwortung einer Anfrage die
Königin werde sobald die Legislatur von Queensland die be
treffende Bill angenommen habe die Souveräuetät über das
jetzt unter englischem Protektorat stehende Gebiet von Neugui
nea übernehmen eine formelle Genehmigung des englischen
Parlaments fei dazu nicht erforderlich Anlangend das Tonga
land so habe die Königin desselben wiederholt den Schutz Eng
lands oder die Annexion nachgesucht die Regierung sei noch
mit Erwägungen über die Gestaltung der Beziehungen zu der
Königin des Tongalandes beschäftigt habe inzwischen aber einen
Vertrag mit der Königin abgeschlossen der dieselbe verpflichte
keinen Vertrag über Abtretung ihres Gebiets an eine fremde
Macht ohne die Zustimmung Englands abzuschließen Unter
staatssekretär Fergusson erwidert auf eine Anfrage England
und Frankreich ständen wegen ihrer refpektiven Jnierefsen m
der Umgegend von Gambia Oberguinea mit einander in Unter
handlung um eine befriedigende Regelung der bestehenden Diffe
renzen herbeizuführen Der erste Lord des Schatzes Smith
zeigte dem Hause an daß die Regierung die Zehntenbill sowie
die Bill über den technischen Unterricht und die Bill betreffend
die Beitreibung inländischer Steuern fallen lasse auf der Koh
lenbergwerksbill dagegen und der Bill zur Erleichterung des
Erwerbs kleiner Grundstücke durch die Bauern beharre

t

Im Neubau gr Steinftr AI sind

8 IM Sl N NUWW
zum 1 Oktober cr zu vermiethen be
sondere Wünsche können bei der Ein
richtung noch berücksichtigt werden Näh
im Comptoir gr SteinfiraUe IO

II NIII M WW 5
KÄÄi i v8 WS Z tvI Z v

Herrschaftliche Beletage
7 heizb Zimmer nebst allem Zubehör Bade
stube in der Etage evmtl Gartenbenutzung
zum 1 Oktober zu vermietheu

Wucherer n Schillerstr Ecke 3

Oberglancha 18
ist ein Laden mit Wohnnng billig zu
vermiethen

GtsnKviz Bahnhofstraße 8

MmmOmtze 8
ist eine Herrschaft eiuger Wohnung
ss Etage Z Zimm Küche Balkon
Badeeiurichtung zc ssfart oder I
Oktober zu beziehen Näheres

Magdeburgerftratze JG
A elegante Wohnungen im Preise

von 500 600 zu vermiethen
Architekt Forsterstr 17

2 Siub K K u Zubeh 1 Okt zu
verm Preis 280 Zwingerstraße 17 I

Gut moblirtes Zimmer
Nähe der Pferdebahn und Mühlweg sofort
zu vermiethen Besichtigung jederzeit

Fritz Reuterstraße 1 II links

GLrtuer Verein
Sonnabend den SO d Mts

KttAKAWK
G Uhr im Gambrinns

Kri M Verein voi
Die Kameraden werden gebeten sich bei

dem Begräbnisse des Kameraden Breudel
recht zahlreich zu betheiligen Die Beerdi
gung findet Sonnabend deu 20 August
Nachmittag 4 /z Uhr statt Die Kameraden
versammeln sich 4 Uhr im Vereins Lokale

M WZSM Borsitzender

Mff sMUMöWN
Bekränzung der Kriegergräber

Sonntag den ZI August er Mit
tags 1Z Uhr findet die Bekränznng
der Kriegergräber auf dem Friedhof statt

Diejenigen Kameraden der hiesigen Krie
ger und Waffen Vereine welche sich dabei
betheiligen wollen werden gebeten 11 /z Uhr
auf dem Roßplatz anzutreten

I A

küiidsck
Provinz Hannover

städtische seitens d Kgl Prentz i
Megieruug subventionirte höhere
Fachschule für

Mkschmkntechmker
Neues 3Z Semester 11 Okt cr
Anfragende erhalten durch den Direktor
Dr Stehle das Programm gratis
zugesandt Der Magistrat

Statt besonderer Meldung
Heute Abend 7 /z Uhr entschlief sanft

in dem Herrn unsere liebe Schwester und
Tante

Halle u Nietleben,Den 18 August 1887
Die trauernden Hinterbliebenen



Stackt Meator M Sallv a S
Direktion Llvtnr Itavdk887/88

1

2

Abonnements Einladung
Die unterzeichnete Direktion beehrt sich hiermit die Abonnements Bedingungen für

die Winter Saison 1887/88 bekannt zu machen und zur Betheiligung am Abonnement er
gebenst einzuladen

Abonnements Bedingn gen
Die Winter Saison beginnt am 15 September 1887 und endet am 1 Mai 1888
Gespielt wird jeden Tag
Während der Saison finden etwa 224 Abend Vorstellungen und unter diesen 160
Abonnements Vorstellungen statt Dieselben werden in stetigem die Interessen der
Abonnenten wahrenden Wechsel den verschiedenen Gebieten theatralischer Dar
stellungen entnommen

3 Das Abonnement ist eingetheilt in
Ganzes Abonnement

Dasselbe umfaßt 160 Abonnements Vorstellungen und giebt außerdem dem
Inhaber das Recht sich auch für Vorstellungen außer Abonnement die Beibe
haltung seines Abonnementsplatzes durch Anmeldung bis 7 Uhr des vorherge
henden Abends zu sichern

K Halbes Abonnement
Dasselbe gilt für 80 Abonnements Vorstellungen die auf die ganze Dauer der

Saison derart vertheilt sind daß eine Abonnements Vorstellung um die andere
besucht werden kann

Viertel Abonnement
Dasselbe umfaßt 40 sich ebenfalls auf die ganze Dauer der Saison derart

vertheilende Abonnements Vorstellungen daß es zum Besuch jeder vierten derartigen
Vorstellung z B der 1 5 9 oder der 2 6 10 c berechtigt

4 Passepartouts Billets zu Abonnementspreisen werden für 224 Abend Vorstellungen
ausgegeben

5 Für außergewöhnliche und Festvorstellungen sind alle Rechte der Abonnenten und
Inhaber der Passepartout Billets aufgehoben

6 Das Abonnement wird für folgende Plätze eröffnet

a Logen des I Ranges
d I Rang Balkon
o Orchestester Fauteuils
ä Parquet
z II Rang Vsrderreihen

7 Die gewöhnlichen Cassapreise sind wie folgt festgesetzt

Versteigerung Herrschaft Möbel
Am SS Ä Zwt Varia v i II I r sollen ittor Rene Promenade 8 nachbenanuteGegenstände in öffentlicher freiwilliger Anetion versteigert werden

I RuWanm matt u S blanke Salon Ein
richtung 1 eichener Speisesaal 1 eichenes Her
ren Zimmer prachtvoll auf Grund geschnitzt 4
Nnßvainn Wohnzimmer mit eleganten Pliischmö
veln nnd zugehörigen Teppichen Portiere n S
Nevergardinen eiuzelne Trumeaux Bertilow
Garnituren n dgl mehr

gegen sofortige Baarzahlnng
Halle a S den 19 August 1887

Gerichtsvollzieher in Halle a SDie Sachen können am Dienstag den SZ d Mts von Vorm 9 11 Uhr
iesichtigt werden

1 Rang Loge für 1 Platz1 Rang Balkon 1Orchester Fauteuils 1Parquet 1Prosceniumsloge 2 Rang 1
2 Rang Vorderreihen 1

Opern
Preise
Mk Pf

50
50

Schauspiel
Preise
Mk Pf

50
50
50

50
Der Abonnementspreis beträgt 2/ der gewöhnlichen Schauspiel Cassa Preise

also wie folgt

ssss xsrtoiit ein ganzes ein halbes ein Viertel
auf Absnnement Abonnement Abonnement

224 Vorst 160 Vorst 80 Vorst 40 Vorst

Mk Pf Mk Pf Mk Pf Mk Pf
1 Rang Loge für 1 Platz 336 240 120 601 Rang Balkon 1 336 240 120 60Orchester Fauteuils o V 1 336 240 120 60Parquet 1 268 80 192 96 482 Rang Vorderreihen 1 201 60 144 72 36

8 Die Zahlung sämmtlicher Passepartout und Abonnements Gelder findet in
gleichen Raten statt zu Beginn der Saison und am 15 Januar 1888

9 Die Einzeichnung in die Abonnementslisten bildet einen rechtsgiltigen Vertrag
zwischen den Abonnenten und der Theater Direktion

10 Sollten bis zum Schluß der Saison die Zahl von 224 Abend Vorstellungen noch
nicht geleistet sein so erhält der Abonnent resp der Besitzer eines Passepartout
Billets den Betrag für die Anzahl der bis dahin noch nicht geleisteten Vorfiel
lungen nach Maßgabe des normirten Preises zurück vergütet

11 Die Veräußerung von Passepartout oder Abonnements Billets an Zwischenhändler
ist unstatthaft und behält sich die Direktion das Recht vor in einem solchen Falle
das Vertragsverhältniß mit dem betreffenden Abonnenten zu lösen

Abonnements Anmeldungen wolle man schriftlich an die Direktion Stadt
theaterbureau Friedrichstraße 46 parterre rechts gelangen lassen

Halle a S im August 1887
Die Direktion des Stadt Theaters

Heinrich Jantsch Benno Koebke
Das Bureau des Stadttheaters befindet sich von

jetzt av IDie Herren Maler von Halle und Umgegend mache ich darauf aufmerksam daß
ich die Niederlage der Zi 5l ii schen

Wasserfarbendruck Abziehpapiere
für Holz und Marmor Imitationen übernommen habe und empfehle dieselben zu Fabrik

preisen A KH GvKRÄtvr MAvIkL Ms
Große Steinstratze S

kiMW IilckiiMe 8ckiiI ii Kr Viicktsr
Anfang Oktober beginnen die Curse für Handnähen Kunstarbeit Spitzen

klöppeln Freihandzeichnen Maschinennähen Wäschezuschneiden Schneidern Putz
machen Buchführung Deutsch Literatur und fremde Sprachen Koch und
Haushaltungseurse jedoch nur sür Pensionärinnen Junge Mädchen welche
das 14 Jahr erreicht haben werden hierfür aufgenommen

Ausbildung von gewerblichen Lehrerinnen Direktricen und Stützen der
Hausfrau Nähere Auskunft Prospekte und Meldungen bei der

Vorsteherin iZlis

Mit heutigem Tage übernahm ich das

KeswMM Mr Ms rome Me
Itv ISfür eigene Rechnung und halte mich werthen Freunden und Bekannten bestens

empfohlen

ff Biere Franz Billard Reichhaltige Speisekarte
Hochachtungsvoll 1

Alle Sonntage früh von 9 Uhr an Speckkuchen

ürMM Nw em nn kr I miMiüiiteu
Zu der am

Montag den SS August 1887 Abends 8 Uhr
im Restaurant zum Markgrafen stattfindenden ordentlichen Generalversammlung
werden die Mitglieder ergebenst eingeladen

Tagesordnung
1 Rechnungslegung und Ertheilung der Decharge 2 Antrag auf Errichtung

von Zweigstellen der Kasse 3 Geschäftliches 4 Vorstandswahl
Der Borstand

rr Vorsitzender
feiner Wurst und Fleischwaare

täglich frische gek Zunge
ff Hamburger Rauchfleisch

Cervelatwurst
gekochten Schinken rohen Schinken
Filee Roulade Trüffel u Sardellen
öeberwnrst div Rouladen n Braten
geräucherte Rothwurst 5 Pfd 70 Pfg

sowie
sämmtliche Delikatessen der Saison

empfiehlt

FF
große Mrichstratze SV

Für mein Knrz Galanterie nnd
Spielwaaren Geschäft suche ich per 1
Oktober einen mit guter Schulbildung ver
sehenen jungen Mann als Lehrling Selbst
geschriebene Offerten an

O r Halle SaaleEinige Zimmergesellen stellt ein
Zimmermeister

Tägl fr Jauersche Würstchen
Thuringer Knackwürstchen
ff Sülze Lachsschinken Sardellen

leberwnrst Trüffelleberwnrst
gek Zunge Brannschw Mettwurst
diverse Braten garnirte Schüssel

im besten Arrangement empfiehlt

V Königl HoflieferantW KWAVDÄvSlz Leipzigerstr 7S

klAIIichlMIltMill
und ohne Salz gegen
sowie zur Stärkung des Haarwuchses
M

ein gtttss und sbt lösliches Cacaopulver
verlange solches Z

äülLst aus

Preis 80 Pfg und 3 Mk die Dose
Geschmack großer Nährwerth und leichte PcrdüuliH
Leit sind anerkannte Vorzüge dieses FsbritarS das
in denselben Geschäften zu habeu ist welche die so

beliebte Anker führen
Eine fast ganz neue Ladeneinrichtung

ist zu verkaufen gr Ulrichstraße 36 III

Eine gebrauchte

zu kaufen gesucht Offerten bef unter
t SV74V üuS Sl Brüderstr 6

Lehrlinge für die Schneider Werk
stätte des Stadttheaters nimmt auf

Obergarderobier
Anmeldungen Stadltheater Schneiderwerk
stätte im 1 Stock

Eine gut empfohlene Köchin welche
Hausarbeit übernimmt wird zum 1 Okto
ber gesucht Frau Direktor Z 5vS I

Merfeburgerstraße 37

Mädchen Gesuch
Zum 1 Oktober wird ein in Küche uud

Hausarbeit erfahrenes Mädchen gesucht
Miihlweg 7

Ein ordentl Dienstmädchen von 18
20 Jahren wird per 1 Oktober gesucht Zu
erfragen gr Steinstr 21 im Cigarrengesch

Eine Köchin welche selbftständig
und ohne Beihilfe kochen kann auch
Hausarbeit mit übernimmt uud im Besitze
guter Zeugnisse ist wird zum 1 Oktober
gesucht Anmeldungen und Vorlegung der
Zeugnisse am Sonntag den 21 Aug Nach
mittags bei Frau Oberst vot
dem Kirchthor tS

I Köchinnen Stuben Haus u Kinder
mädchen erhalten Stellen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater
Zuverlässiges Kindermädchen zum
Oktober cr gesucht

Barfützerstratze 17 I
Eine gebildete alleinst Dame möchte in

einer Familie oder bei einer einz Dame in
Halle a S die Stelle einer Wirthschaften
übernehmen Dieselbe würde sehr gern einige
häusliche Arbeiten mit besorgen

Näheres Halle a S Postamt II unter
V postlagernd

Unterricht
im Schneidern Weitznähen u allen
Handarbeiten wird ertheilt

Breitestriche SS II
Eine geübte

Beschäftigung
Namenstickerin sucht
Neustadt S Part rechts

Gold Ohrring verloren Abzugeben
Dachritzgaffe 1 I

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plö
Spedition des Halle schm Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 e BuchdruSerei R Niet

r Morgens bis 7 Uhr Abl

Der heutigen Nummer liegt ein
Prospekt der Firma Zi x ZRaiRvr
gr Steinstriche 6 bei welchen wir
gütiger Beachtung empfehlen
mann in Halle
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